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Nächster Kongress in  

Kaiserslautern 
 
Dass der nächste NAVC Kongress am 25. April 2009 stattfin-
den soll, steht schon länger im Terminkalender. Nun ist auch 
der Ort festgelegt. Die Mitglieder, die sich in den LV-
Versammlungen als Delegierte wählen lassen, können sich 
auf eine Reise nach Kaiserlautern freuen. 
Dort war noch nie ein Kongress und auch noch keine Jahres-
siegerehrung. So dürfte für fast alle Kaiserslautern Neuland 
sein. Natürlich kennt man Fritz Walter, den besten deutschen 
Fußballspieler zwischen 1938 und 1954. Den Spielführer des 
Weltmeisters 1954. Nach ihm ist das Fritz-Walter-Stadion am 
Betzenberg benannt. Die Mannschaft des 1. FC Kaiserslau-
tern spielt zwar im Moment nur in der 2. Bundesliga, war 
schon mehrmals Deutscher Meister.  
Auf lange Sicht ist allerdings Barbarossa noch berühmter als 
Fritz Walter. Barbarossa ist der Beiname von Kaiser Friedrich 
I., der zwischen 1152 und 1156 dort eine Pfalz erbauen ließ. 
Von der Pfalz ist heute nicht mehr viel erhalten. Aber Barba-
rossa lebt heute noch in der riesigen Barbarossahöhle unter 
dem Kyffhäusergebirge am Harz  Er sitzt dort schlafend an 
einem großen Tisch und sein roter Bart (Barbarossa) ist durch 
den Tisch gewachsen. Nach der „Kaisersage“ wird er eines 
Tages erwachen, an das Tageslicht emporsteigen und ent-
schwundene Kaiserherrlichkeit wiederherstellen und sein 
Land von den Feinden befreien. 
Kaiserslautern nennt sich heute noch die Barbarossastadt, die 
wichtigste innerstädtische Straße  heißt Barbarossastraße und 
das Hotel, in welchen der Kongress stattfinden soll, heißt 
Barbarossahof. Er liegt im Nordwesten der Stadt etwas au-
ßerhalb und ist über die Autobahn A 6 gut zu erreichen. Man 
verlässt die A 6 an der Ausfahrt Kaiserslautern Ost  und fährt 
auf der B 40 zum Hotel Barbarossahof.  
Für Reisende mit Navigationsgerät die Adresse:  
67657 Kaiserslautern, Eselsfurth 10 
Laut Internet ist das Hotel seit 140 Jahren im Besitz der Fami-
lie Flockenzie. Es hat 113 Zimmer und  drei Sterne. 
Der Barbarossahof ist von Herrn Gerhard Koresch, bis vor 
kurzem Vorsitzender des LV Südwest, vorgeschlagen wor-
den.  
Offizielle Einladung und Buchungsoptionen im nächsten Bei-
hefter.        A.O. 
 
 

Neuwahl ASK 
 

Alle zwei Jahre wird die aus vier Personen bestehende 
Automobil-Sport-Kommission (ASK) neu gewählt. Die ASK 
soll zusammen mit dem Sportpräsidenten die Regeln für den 
gesamten DAM Motorsport erarbeiten, aktualisieren und ihre 
Einhaltung überwachen. Bis zur Neuwahl bei der diesjährigen 

Sportfahrertagung war die Zusammensetzung der ASK gut 
über die Landesverbände gestreut. Das heißt, die vier ASK 
Mitglieder und der Sportpräsident gehörten fünf verschiede-
nen Landesverbänden an. Sportpräsident Joseph Limmer ge-
hört dem LV Südbayern, Martin Meyer dem LV Nordbayern, 
Werner Rinder dem LV Südwest,  Michael Störmann dem LV 
Hessen und Hans-Jürgen Straßner dem LV Harz-Heide an. 

Nach der Neuwahl am Ende der vergangenen Saison ist 
der LV Südwest nicht mehr vertreten und der LV Nordbayern 
ist zweimal vertreten.. 

Es war aber in früheren Zeiten oft noch viel einseitiger. Im 
Jahre 1979 gehörten dem fünfsitzigen Gremium 3 Vertreter 
des LV Rheinland-Mitte an: Conny Konschack, Adolf O-
berthür und Reinhard Schreck, weiterhin Lothar Göhler, LV 
Nordbayern und Herbert Dahlmann, LV Harz-Heide. 

1975 war das Gremium sechssitzig besetzt: Neben dem 
damaligen Sportpräsidenten Hans G.. Hager, Radevormwald 
war auch der Sportsekretär Wilfried Mädge, Sielmingen ver-
treten und vier gewählte Mitglieder: Hans Heider, Amberg, 
Robert Schölz Berlin, Karl Blechinger, Landshut und Rein-
hard Schreck Stolberg. 

Nun zurück zur Jetztzeit: Am 29. November 2008 traten 
sieben Bewerber bei der Wahl zur ASK an. Soviel wie lange 
nicht , vielleicht wie nie. Und zwar in alphabetischer Reihen-
folge  
Wolfgang Bode, 36179 Bebra, LV Hessen 
Michael Kaiser, 55487 Sohren, LV Hunsrück-Mosel-Nahe 
Michael Lobenhofer, 92242 Hirschau, LV Nordbayern 
Martin Meyer,  91623 Sachsen bei Ansbach, LV Nordbayern 
Werner Rinder, 66851 Queidersbach, LV Südwest 
Michael Störmann, 61276 Weilrod, LV Hessen 
Hans Jürgen Straßner, 38102 Braunschweig, LV Harz-Heide 
Reiner Thiel, 65385 Rüdesheim am Rhein, LV Hessen 

 
Gewählt wurden: Michael Störmann, Hans-Jürgen Straß-

ner, Martin Meyer und Michael Lobenhofer.   A.O. 
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MSC Altmühltal e.V.  

ehrt seine Clubmeister 
 

Am 29.11.2008 lud der MSC Altmühltal e.V. seine Mit-
glieder zur alljährlichen Jahresabschlussfeier mit Clubmeis-
terehrung ins Gasthaus Krone nach Burgoberbach ein. 

Vorsitzender Horst Lange begrüßte alle Anwesenden und 
ganz besonders den Ehrenvorsitzenden des LV Nordbayern 
und Ehrenmitglied beim MSC Altmühltal e.V. Herrn Kurt 
Geißler und seine Gattin aus Gunzenhausen. Herr Geißler, 
der im Oktober seinen 90. Geburtstag feierte, ist seit nun-
mehr 35 Jahren Mitglied beim MSC und hat in dieser Zeit 
regelmäßig die Veranstaltungen des MSC besucht – in frühe-
ren Jahren hat er die Ehrungen der erfolgreichen Motorsport-
ler sogar noch persönlich vorgenommen. Eine Jahresab-
schlussfeier ohne Herrn Geißler ist daher für die MSCler fast 
nicht vorstellbar. 

 

 
 

Sportleiter Erwin Herrmann blickte auf eine unfallfreie 
Saison. Die Motorsportler des MSC sammelten ihre Punkte 
für die Clubmeisterschaft im Jahr 2008 bei 6 NAVC-
Geschicklichkeitsturnieren, einem vereinsinternen Turnier, 
dem LV-Heimat- und Touristikwettbewerb und einem ver-
einsinternen Kartrennen. 

Clubmeister mit 72,0 Punkten wurde Jürgen Herrmann, 
vor Erwin Herrmann mit 67,0 Punkten und Günter Herrmann 
mit 65,5 Punkten. Den 4. Platz belegte Ernst Herrmann, ge-
folgt von Willi Däschlein, Johann Leidel, Dieter Pfannkuch, 
Horst Lange, Sonja Seiler und Thomas Weiß. 

Die Teilnehmer erhielten wertvolle Zinnbecher und der 
Clubmeister zusätzlich einen Wanderpokal. 

Als nächstes standen die Ehrungen für 25jährige Mit-
gliedschaft und für besondere Verdienste auf dem Pro-

gramm, die in gewohnter Weise der 1. Vorsitzende Horst 
Lange vornahm. 

Für 25jährige Mitgliedschaft erhielt der ehemalige Bür-
germeister der Gemeinde Burgoberbach Peter Schalk eine 
Urkunde und ein kleines Präsent. 

Die Ehrennadel für besondere Verdienste in Bronze er-
hielt Andreas Deeg, die Ehrennadel in Silber erhielten Ger-
trud Herrmann und Sieglinde Herrmann. Auch eine Ehren-
nadel in Gold wurde in diesem Jahr vergeben und zwar an 
Herbert Guguck, der in seiner Funktion als Kassenwart seit 
vielen Jahren die Finanzen des MSC verwaltet. 

 

 
 

Danach durfte der neue 2. Vorsitzende Jürgen Herrmann als 
erste „Amtshandlung“ noch eine ganz besondere Ehrung 
vornehmen. Er überreichte eine Urkunde und die Ehrennadel 
in Gold mit Brillanten, die gleichzeitig die höchste Aus-
zeichnung im Verein bedeutet und erst zum zweiten Mal 
überhaupt vergeben wurde, an Horst Lange. 
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Horst Lange ist Gründungs-
mitglied, das Amt des 1. Vorsitzenden 
hat er seit 1988 inne. 
2. Vorsitzender Jürgen Herrmann be-
dankte sich im Namen des Vereins für 
den großen Einsatz und die gute 
Zusammenarbeit. 
Bevor es zum gemütlichen Teil des 
Abends überging, ließ es sich Herr 
Geißler nicht nehmen, sich noch für 
die Einladung zu bedanken, die er wie 
immer gerne angenommen hat.  

 

 

Siegerehrung der Norddeut-

schen-Slalom-Meisterschaft 2008 
 

Einstimmig wurde die Siegerehrung vom 17.01.2009 von 
den Gästen dieser Veranstaltung als gelungene Feier be-
zeichnet. Da sich die meisten Teilnehmer der Siegerehrung 
in der „Hütte am Achtermann“ einquartiert hatten, konnte bis 
in die frühen Morgenstunden gefeiert werden und die weni-
gen Schritte bis zum Bett ohne Verlust der Fahrerlaubnis gut 
zu schaffen. Die Feier begann mit einem gemeinsamen 4-
Gänge-Menü. Nach einem ausgiebigen Festmahl und den 
ersten Tanzrunden zu Livemusik gab es eine Vorführung 
eines Hackbretts durch Katrin Werner. Dass es sich hierbei 
um ein Musikinstrument handelt war für die meisten Gäste 
neu. Nach weiteren Tanzrunden wurden die ersten Siegere-
herungen durchgeführt.  

Bei den Kartjunioren wurde 
Tobias Dresel der Pokal des 
Norddeutschen Meisters über-
reicht. Zweiter wurde René 
Mügge, dritter Dominic Schir-
mer. Alle drei Fahrer sind vom 
RRC Vienenburg. 

Nachdem die Gäste einige 
Video-Sketche auf einer Groß-
leinwand angesehen hatten, 

verschwanden die größeren Kinder in den Spiel- und Sport-
räumen und die vier Jüngsten wurden in ihre Betten ge-
bracht. 

Bei der späteren Auszeichnung der Erwachsenen wurde 
Jörg Dulsmann vom NAC Salzgitter als Norddeutscher 
Meister bei den Formelfahrern ausgezeichnet. 

Bei den Seniorkart-
fahrern gewann Tor-
ben Jähnsch vom 
RRC Vienenburg 
die Meisterschaft 
vor Tanja Dulsmann 
vom NAC Salzgit-
ter. 

Anschließend wurden noch einige Ehren- und Sachpreise 
an die fleißigen Helfer der Veranstaltungen ausgegeben.  

Musik und Stimmung waren gut und es wurde noch kräf-
tig weitergefeiert. Mit einer gemeinsamen Gesangsrunde 
wurde kurz nach Mitternacht die Livemusik beendet. Aber 
die Feier war noch lange nicht vorbei. Bei gedämpfter Musik 
ging die Feiergemeinde zu den hochprozentigen Getränken 
über. Da diese rundenweise getrunken wurden, sorgte der 
steigende Alkoholpegel dafür, dass sich die Reihen ab 2:00 
Uhr langsam lichteten. 

Beim gemeinsamen Frühstück, das für 9:00 Uhr bestellt 
war, stellte sich dann heraus, dass Einige überhaupt nicht im 
Bett waren, sondern durchgefeiert hatten. Nach dem gemüt-
lichen Frühstück verabschiedeten sich die Gäste nur zöger-
lich; man hatte den Eindruck, am liebsten wären alle noch 
dageblieben. 

Man war sich einig: Das war eine gelungene Meister-
schaftsfeier!      Lothar Dieber 

 

28. Rodelrennen der NRG Landshut 
 

Auch im 28. Rodelrennen in Folge war die Bahn in Fü-
genberg im Zillertal wieder super präpariert und alle vier 
Wertungsläufe konnten problemlos und unfallfrei durchge-
zogen werden. 
Die Damenklasse gewann Waltraud Wahl vor Marianne 
Schmidl und Sandra Zehetbauer. Bei den Herren war nach 
dem dritten Lauf Heribert Bachmeier vorne. Im entscheiden-
den letzten Durchgang schlug dann Rennkartfahrer Robert 
Halupczok zu und sicherte sich den Gesamtsieg. Auch Den-
nis Widdmann ging noch an Bachmeier vorbei und belegte 
Platz zwei. In der Jugendwertung siegte Jessica Zehetbauer 
souverän mit 18 Sek. Vorsprung. Zweiter wurde Patrick 
Bachmaier, Dritter Markus Sarkowski. 
Die sogenannte „Altherrenklasse“ gewann Gesamtsieger 
Robert Halupczok vor Christoph Schmidl und Vorstand Pe-
ter Meier. 

 

 
 

v.l.: Sandra Zehetbauer, Jessica Zehetbauer, Dennis Widdmann,  
Waltraud Wahl, Marianne Schmidl, Robert Halupczok, Heribert 

Bachmaier, Markus Sarkowski, Patrick Bachmaier 
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Der Deutsche NAVC sagt: „Ein herzliches Dankeschön“ 
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 40, 30, 20, 15, beziehungsweise 10 
Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind. 
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die NAVC Treuenadel zu. Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel 
in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl.  

Die Jubilare 

Eintrittsdatum Februar 1969 
 

LV Hamburg/Schleswig-

Holstein 
J. Werner Hansen, Högel 
 

LV Nord 
Werner Bruns, Visselhövede 
 

LV Harz-Heide 
Domenico Vagnarelli, Goslar 
 

LV Rhein-Ruhr 
Wolfgang Arnz, Wuppertal 
 

LV Rheinland-Mitte 
Siegfried Getzmann, Bergheim-
Oberaußen 
Richard Koch, Köln 
 

LV Mosel-Hunsrück-Nahe 
Hans Feis, Weiersbach 
Ottmar Heinz, Belg 
Horst Kochhan, Büchenbeuren 
Manfred Müller, Lautzenhausen 
 

LV Südwest 
Günter Grabert, Illingen 
Willi Kiefer, Wildbad 
Wolfgang Walz, Neuenstadt 
 

LV Süd 
Winfried Holscher, Singen 
 

LV Nordbayern 
Werner Petter, Neukirchen 
Peter Scherrle, Ebrach 
Elmar Strohmenger, Karlstadt 
 

LV Südbayern 
Peter Braunstein,m Frauensattling 
Franz-J. Breinlinger, Berchtesgaden 
Richard Graßl, München 
Hans Töbe, Eichendorf 

Eintrittsdatum Februar 1979 
 

LV Rhein-Ruhr 
Siegward Weidner, Winterberg 
 

LV Rheinland-Mitte 
Christoph Göddertz, Niederzier-
Krauthausen 
 

LV Südwest 
Brigitte Koresch-Stephan, Münchsweiler 
Otto Löb, Sindelfingen 
 

LV Nordbayern 
Michael Dess, Neumarkt 
Dieter Endres, Bechhofen 
Bernd Kober, Bechhofen 
Vitus Rupp, Berg 
 

LV Südbayern 
Theo Müller, Hausham 
 

Eintrittsdatum Februar 1989 
 

LV Nord 
Erna Behrens, Lilienthal 
Uwe Fritz, Bremervörde 
 

LV Harz-Heide 
Sonja Friedrich, Burgdorf-Nordassel 
 

LV Rhein-Ruhr 
Günter Philippsen, Oberhausen 
 

Eintrittsdatum Februar 1994 
 

LV Nord 
Heiko Nehring, Bremervörde 
 

LV Harz-Heide 
Klaus Behrens, Vechelde 
Hartmut Dulsmann, Salzgitter 
 

LV Rheinland-Mitte 
Sabine Schmitz, St. Katharinen 
 

LV Nordbayern 
Marion Schwarz, Gunzenhausen 
 

Eintrittsdatum Februar 1999 
 

LV Berlin/Brandenburg 
Jürgen Opitz, Berlin 
 

LV Harz-Heide 
Maik Dulsmann, Salzgitter 
 

LV Rheinland-Mitte 
Wolfgang Schmidt, Linnich 
 

LV Südwest 
Diana Koresch, Münchweiler 
Volker Sackreuther, Bechtheim 
 

LV Südbayern 
Falk Grothge, Moosthenning-Dornwang 
Gerlinde Kramer, Bodenkirchen 
 
 

 

Suche Ford Escort MK 1oder MK 2. 
bitte alles anbieten, auch Restaurations-
objekte!!! 
Tel 05619415567  
oder molodahl@msn.com 
 
 
 
Verkaufe 
Slalom Kart PCR, Motor 100 ccm Vortex 
Rot., mit Kartwagen, Plastik neu , guter 
Zustand  850,-- € VHB 
Tel. 09431 41512 
Handy 0175 7217943 
 
 
 

Die NAVC Clubadresse: 
 

Deutscher NAVC Johannesbrunner Str. 6 84175 Gerzen 
 ���� 08744 8678   FAX: 08744 9679886 
 Internet: www.navc.de  E-Mail: post@navc.de 

 

NAVC 24-Stunden-Notruf bei Europ Assistance: 089-55987224 
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Von den Landesverbänden 
 

LV Rheinland – Mitte 
 

Zur Jahreshauptversammlung des LV Rheinland- Mitte und 
Jahressiegerehrung lädt der LV - Vorstand alle Mitglieder 
herzlich ein. 
Termin: Samstag, 31 Januar 2009  
Beginn:19:30Uhr. 
Ort: Gaststätte Bastei, am Propst - Bechte - Platz, 
52428 Jülich 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht der Revisoren 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Satzungsgemäße Wahlen 
6. Wahl der Delegierten zum NAVC Kongress 2009 
7. Im Anschluss folgt die Siegerehrung im 

Automobilslalom und Orientierungsfahren 
 

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand 
C. Langen U. Kalobius A. Oberthüt 
 

Landesverband Südbayern 
 
Wir laden die Mitglieder und Ortsclubs des Landesver-
bandes herzlich zur Jahreshauptversammlung 2009 am 
Samstag, den 07. März, im Gasthof Räucherhansl, 
84130 Oberteisbach, Tel. 08731/3200, ein. 
Beginn ist um 16.00 Uhr. 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls zur JHVS 2008 
3. Berichte der Vorstandschaft 
4. Berichte der Kassen-Revisoren 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahl der Vorstandschaft 
7. Wahl der Delegierten zum NAVC-Kongress 2009 
8. Wünsche und Anträge 
9. Veranstalterbesprechung 

 

Anträge sind in schriftlicher Form bis spätestens 14. Februar 
2009 an den 1. LV-Vorsitzenden Bernhard Eckart einzurei-
chen. 
 

Landesverband Nordbayern 
 

Wir laden die Mitglieder und Ortsclubs des NAVC-Landes-
verbandes Nordbayern herzlich zur Jahreshauptversammlung 
und Landesverbandsversammlung ein. 

Sie findet am Sonntag, 08.03.2009 im Motorsportzentrum des 
MSC Berg in 92348 Berg statt. 
Beginn 9.30 Uhr.  
 
Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung: 
 

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen 
Jahreshauptversammlung 

1. Bericht des Vorstands 
2. Bericht der Revisoren 
3. Genehmigung der Jahresrechnung 
4. Entlastung des Vorstands 
5. Satzungsgemäße Wahlen 
6. LV-Meisterschaften 2009 
7. Anträge 
8. Verschiedenes 

 

Anträge sind schriftlich an den 1. Vorsitzenden Georg 
Schwarz, Wald 7, 91710 Gunzenhausen, zu stellen und müs-
sen spätestens bis 22.02.2009 bei ihm eingehen. 
 

Tagesordnung zur Landesverbandsversammlung: 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
Beschlussfähigkeit 

2. Wahl der Delegierten zum NAVC-Kongress 
 

Wir bitten um rege Beteiligung und wünschen Ihnen bereits 
jetzt eine gute Anfahrt.    Der LV-Vorstand 
 

Landesverband Hessen 
 
Einladung zur Landesverbands – Jahreshauptversammlung 
des LV Hessen am 21. März 2009 im Gasthof Graf, Bachstra-
ße 2, Reiskirchen-Burkhardsfelden, Tel. 06408-6847, um 
13.00 Uhr. 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls zur JHVS 2008 
3. Berichte der Vorstandschaft 
4. Berichte der Revisoren 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Wahl des Vorstandes (Außer 1. Vorsitzender) 
7. N A V C 
8. Wahl der Delegierten zum NAVC-Kongress 2009 
9. Wünsche und Anträge 
10. Hessenmeisterschaftsehrung 
11. Verschiedenes 

 

Anträge sind bis zum 15. März 2009 schriftlich an den          
1. Vorsitzenden Wolfgang Bode, Trott zu Stolz Str. 16, 36179 
Bebra, einzureichen. 
 

Der LV Vorstand 
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Landesverband Nordbayern 
 
Wir laden die Mitglieder und Ortsclubs des NAVC-
Landesverbandes Nordbayern herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung und Landesverbandsversammlung ein. 
 

Sie findet am Sonntag, 08.03.2009 im Motorsportzentrum des 
MSC Berg in 92348 Berg statt. 
Beginn 9.30 Uhr.  
 

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung: 
 

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-
fung und Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen 
Jahreshauptversammlung 
3. Bericht des Vorstands 
4. Bericht der Revisoren 
5. Genehmigung der Jahresrechnung 
6. Entlastung des Vorstands 
7. Satzungsgemäße Wahlen 
8. LV-Meisterschaften 2009 
9. Anträge 
10. Verschiedenes. 
 

Anträge sind schriftlich an den 1. Vorsitzenden Georg 
Schwarz, Wald 7, 91710 Gunzenhausen, zu stellen und müs-
sen spätestens bis 22.02.2009 bei ihm eingehen. 
 

Tagesordnung zur Landesverbandsversammlung: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Be-
schlussfähigkeit 
2. Wahl der Delegierten zum NAVC-Kongress. 
Wir bitten um rege Beteiligung und wünschen Ihnen bereits 
jetzt eine gute Anfahrt. 
 
Der LV-Vorstand’ 
 
 

Aus der Sportabteilung: 
 
Neues im DAM Motorsportjahr 2009,  

erarbeitet von ASK und Landesverbandssportleitern 
 

Die Vergaberichtlinien für die NAVC Sportabzeichen 
wurden überarbeitet. Künftig werden die Abzeichen bis zur 
Motorsportspange in Gold für 1400 Punkte in den Landesver-
bänden verliehen. Ab dem Sportabzeichen in Gold mit Bril-
lanten für 2000 Punkte bleibt die Verleihung dem großen 
Rahmen des NAVC Sportfahrerballes vorbehalten. Grund-
sätzlich müssen die Sportfahrer diese Auszeichnungen per-
sönlich in Empfang nehmen. Bei Abwesenheit an der Verlei-
hungsveranstaltung wird die entsprechende Urkunde, als 
Nachweis für die erreichte Stufe des NAVC-Sportabzeichens, 
per Post an den Empfänger der Ehrung versandt. Wenn der 
Empfänger es möchte, kann er gegen eine kleine Gebühr die 

Übergabe des Abzeichens und der Anstecknadel im Folgejahr 
bei der gleichen Verleihungsgelegenheit beantragen.       

Ab sofort können alle Fahrzeuge, die vom Hersteller in 
Serie an jedermann in Europa verkäuflich und zum öffentli-
chen Straßenverkehr zugelassen sind oder waren, als Basis für 
ein Gruppe 2 Fahrzeug verwendet werden. 

Es wurde festgelegt, welche Vorgaben eine im Eigenbau 
erstellter Überrollschutz (Käfig) erfüllen muß. Derzeit ist ein 
Regelwerk in Arbeit, das diese Mindestanforderungen in ein-
facher und leicht verständlicher Weise darstellt. Es wird ab 
15. Februar bei den offiziellen DAM-Mitteilungen im Internet 
auf www.navc.de einzusehen sein. Mit der Veröffentlichung 
im DAM Motorsporthandbuch 2009 erlangt es verbindlichen 
Status bei allen dort beschriebenen Veranstaltungen, bei de-
nen eine Überrollvorrichtung vorgeschrieben ist.  

Bei Veranstaltungen zur Deutschen Amateur Bergmeister-
schaft dürfen nur noch zwei Fahrer auf einem Auto starten. 
Der Start von drei und mehr Fahrern auf dem gleichen Fahr-
zeug ist unter keinen Umständen erlaubt! 

Dem Antrag S1 aus der Sportfahrertagung in Geldern 
konnte nicht entsprochen werden, weil in den meisten Meis-
terschaften am Beginn der Saison noch nicht feststeht, welche 
Klassen zusammengelegt werden müssen.  

Alle offiziellen Aushänge und Informationen für Teil-
nehmer bei einer DAM Motorsportveranstaltung, also auch 
einzelne Ergebnisse, müssen, zumindest als Kopie, bis zum 
Ende der Veranstaltung an ihrem Aushangplatz verbleiben. 

Die Anzahl der Wertungsläufe bei den HeckMoCups wird 
denen der entsprechenden Meisterschaft angeglichen. 

Die Mindestläufe, also jene Starts, die erforderlich sind, 
um in Wertung einer Meisterschaft zu kommen, werden indi-
viduell von der ASK festgelegt. Die Zahl hängt auch vom 
Vorhandensein von Doppelveranstaltungen ab. Für 2009 
wurde sie auf alle Fälle verringert. Siehe auch im nachfolgen-
den Terminkalender.   

Liegende Pylonen bleiben zur Markierung von Aufgaben 
im DAM Slalomsport weiterhin verboten. Das ändert nichts 
an der Tatsache, daß die Aufgaben so deutlich darzustellen 
sind, daß sie von jedem Teilnehmer problemlos erkannt wer-
den. Das Benützen von Kartreifen (auch mit „Kriegsbema-
lung“ und mehrere nebeneinander) ist erlaubt und wird an 
exponierten Stellen empfohlen. 

Sportliche Gleichmäßigkeitsprüfungen im Rahmen von 
BM und SM Veranstaltungen (auch wenn es sich um eigen-
ständige Veranstaltungen handelt) sind erst nach Abschluß 
der Meisterschaftsläufe zulässig, wenn auf der gleichen Stre-
cke/Parcours gefahren wird. Ist das zeitlich nicht möglich, 
weil beispielsweise die Gleichmäßigkeitsprüfung am Vortag 
stattfinden soll, ist der Parcours an allen Schlüsselstellen so 
zu verändern, daß ein Training für die Meisterschaftsläufe 
nicht möglich ist. 

Ausschreibungen zu DAM Motorsportveranstaltungen 
müssen 14 Tage vor Nennungsschluß auch in Papierform er-
hältlich sein. Die Sportabteilung wird zu diesem Zweck einen 
universell verwendbaren Vordruck für eine Kurzausschrei-
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bung erstellen und auch zum „download“ zur Verfügung stel-
len. 

Dem Antrag auf eine starre Frist vom Nennungsschluß bis 
zur Veranstaltung konnte nicht stattgegeben werden, weil hier 
zu viele veranstaltungsspezifische Dinge beachtet werden 
müssen. Während bei regionalen Veranstaltungen wie Ge-
schicklichkeitsturnieren, Kartslaloms usw. ein Nen-
nungsschluß bis hin zum Veranstaltungstag sinnvoll sein 
kann, werden bei Rallye und Rundstrecke sieben Tage nicht 
ausreichen, um das von allen Teilnehmern gewünschte Ver-
anstaltungsniveau einhalten zu können. Zu diesem Thema ein 
paar Definitionen: Der Veranstalter einer größeren Mo-
torsportveranstaltung kann einen Vornennungsschluß be-
nennen, bis zu dem sich die Teilnehmer mit einer erheblichen 
Nenngeldvergünstigung anmelden können. Dieser Termin 
liegt weit vor dem Nennungsschluß mit dem normal ausge-
schriebenen Nenngeld und kann neben dem finanziellen An-
reiz auch andere Vorteile, wie die Aufnahme in das Pro-
grammheft oder die Zuschauerinfo, bieten. Und dann kommt 
der Nachnennungsschluß mit einer entsprechenden Gebühr! 

Die im Handbuch unter Punkt C – 12 gemachte Aussage 
über die Entrichtung des Nenngeldes bezieht sich natürlich 
auf den Zeitpunkt des Startes am Veranstaltungstag. Sie soll 
ausdrücken, daß ein Start ohne Bezahlung des Nenngeldes 
nicht möglich ist.  

Ab der Saison 2010 ist der Einsatz von Fahrtleitern mit 
spezieller Schulung bei BM-Veranstaltungen Pflicht. In 
2009 wird dieser Lehrgang auf freiwilliger Basis angeboten, 
eine Teilnahme wird dem entsprechenden Personenkreis drin-
gend empfohlen. Termin: 26. April. Ort: Barbarossahof bei 
Kaiserslautern, das Hotel, in dem am Vortag der Kongreß des 
Deutschen NAVC stattfindet. Es ergeht eine schriftliche Ein-
ladung an alle Veranstalter von Bergslaloms. Weitere Interes-
senten für diese spezielle, rein auf die BM ausgerichtete 
Schulung, mögen sich bitte direkt bei der Sportabteilung mel-
den.  

Die Teilnehmer der DAM Automobil-Rundstreckenren-
nen durften „zwischen den Jahren“ einen Fragebogen ausfül-
len und an die NAVC Sportabteilung zurücksenden, in dem es 
um die Gestaltung der künftigen Rundstreckenszene ging. Die 
Organisatoren waren überrascht über die große Resonanz und 
die hohe Zahl der Rückmeldungen. Den Wünschen der Rund-
streckenfahrer wurde entsprochen, wo es irgendwie möglich 
war. 

Die Deutsche Amateur Rundstreckenmeisterschaft wird in 
Klassen ausgeschrieben. Die Klassen wurden neu eingeteilt. 
Gruppe 1, Serienfahrzeuge: Kl. 1 bis 1300 ccm;  Kl 2 bis 
1600 ccm;  Kl. 3 bis 2000 ccm;  Kl. 4 über 2000 ccm.  Grup-
pe 2, verbesserte Fahrzeuge:  Kl. 5 bis 1150 ccm;  Kl. 6 bis 
1400 ccm;  Kl. 7 bis 1800 ccm;  Kl. 8 bis 2500 ccm;  Kl. 9 
über 2500 ccm.  Gruppe 3, Spezialtourenwagen und Eigen-
baufahrzeuge:  Kl. 10 ohne Hubraumunterteilung. 

Beispiel Gruppe 3:  Fahrzeuge mit Motoren anderer Her-
steller, andere Anzahl der Zylinder, Karosserie nicht aus ur-
sprünglicher Serienfertigung, geänderter Standort des Motors 

(Front- Mittel- Heckmotor), Eigenbauten (keine freistehenden 
Räder bzw. Formelfahrzeuge) 

Fahrzeuge, die über Hubraumlimit aufgebohrt sind oder 
mit hubraumstärkeren Motoren des Fahrzeugherstellers aus-
gerüstet sind, werden nach ihrem Hubraum eingestuft und 
verbleiben in der Gruppe 2, außer sie erfüllen ein vorgenann-
tes Kriterium zur Einstufung in die Gruppe 3. 

Die Pflicht zur Beibehaltung der Startposition bis zum 
Überqueren der Startlinie wäre zwar wünschenswert, ist in 
der Praxis aber nicht durchführbar. Das Verhalten der Teil-
nehmer in der Startphase wird allerdings durch den Einsatz 
von Kommissaren stärker überwacht und Fehlverhalten ent-
sprechend bestraft. Dazu und auch zu weiteren Verhaltensre-
geln werden bis zum 1. Rennen Durchführungsbestimmungen 
und Rennregeln erlassen. Und zwar im Sinne der Mehrzahl 
der Teilnehmer, die alle den kameradschaftlichen Umgang 
mit dem sportlichen Gegner pflegen und erhalten wollen.  

Die Auswertung des Fragebogens im Einzelnen und die 
kompletten Erläuterungen dazu finden Sie auf unserer Inter-
netseite www.navc.de ab 1. Februar. 
 
Abgeschlossen werden konnte die Terminplanung für die 
Deutschen Amateurmeisterschaften am Berg, im Slalom und 
bei der Rallye.  
 
Deutsche Amateur Rallyemeisterschaft: 
28.  02.  MSC Zorn  LV 9  
21.  03. SWF Weidwies    14 
04.  04. MSC Jura    13     
29.  08. LV Südbayern    14 
19.  09. RG Saar-Pfalz    11 
24.  10. MSC Mamming    14 
(25.  10. MSC Mamming Ersatzlauf) 
Wertung: 6 / 5 / 4  
Anmeldeschluß:  28.  02. Nachmeldeschluß:  04.  04. 
 
Deutsche Amateur Slalommeisterschaft: 

12.  04. MSC Wasgau  LV 11 
03.  05. NAC Salzgitter      5 
16.  05. MSC Jura     13 
17.  05. AC Gunzenhausen    13 
31.  05. NAC Bottrop/CC Jülich   7/8 
01.  06. NAC Bottrop/CC Jülich   7/8 
14.  06. ASC Dingolfing     14 
20.  09. MSC Sophienthal    13 
Wertung: 8 / 6 / 5  
Anmeldeschluß:  30. 03. Nachmeldeschluß:  17. 05. 
 
Deutsche Amateur Bergmeisterschaft: 
23.  05. MSC Idarwald  LV 10 
24.  05. MSC Idarwald     10 
21.  06. MSC Jura     13 
27.  06. MSF Tiefenbach    10 
28.  06. MSF Tiefenbach    10 
08.  08. MSF Bebra/ASC Rheingau 9 
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09.  08. MSF Bebra/ASC Rheingau 9 
22.  08. MSC Queidersbach    11 
23.  08. MSC Queidersbach    11 
06.  09. HPRC Klotten     10 
12.  09. MSC Bollenbachtal    10 
13.  09. MSC Bollenbachtal    10 
Wertung: 12 / 10 / 8  
Anmeldeschluß:  11.  05. Nachmeldeschluß:  28.  06. 
 
Deutsche Amateur Automobilmeisterschaft: 

07.  03. MSC Huchem Stammeln LV  8 
21.  03. LV Berlin-Brandenburg     1 
04.  04. VG  Remscheid          Gastveranstalter 
26.  09. MSC Wallerberg  LV 13  
03.  10. AC Bramsche          Gastveranstalter     
Wertung und Nachmeldeschluß können noch nicht festgelegt 
werden. Es laufen noch Verhandlungen mit der RG Oberburg 
für deren Veranstaltung am 31. Okt.   
Anmeldeschluß:  07.  03.  
 
Für die Kart-Slalommeisterschaft am Wochenende des 12. 
und 13. Sept. hat sich leider kein Veranstalter beworben. Es 
wurde eine Nachfrist bis 26. Jan. gegeben, die bei Redakti-
onsschluß noch nicht verstrichen war. Vielleicht können wir 
in den nächsten Clubnachrichten darüber erfreulicheres be-
richten. 
 

Die Deutsche Amateur Kartmeisterschaft wird es aller Vor-
aussicht nach geben. Es werden wieder drei Renntage mit 
sechs Rennläufen ausgeschrieben, von denen die besten fünf 
Ergebnisse gewertet werden. Um in Wertung zu gelangen, ist 
der Start an zwei Veranstaltungen notwendig. Bahnen und 
Termine werden am 25. Jan. feststehen und in der nächsten 
Ausgabe veröffentlicht werden. Die Eiligen werden alles ab 
Anfang Febr. Im Internet finden. 
 
Zur Deutschen Amateur Rundstreckenmeisterschaft laufen 
die Verhandlungen mit den Betreibern der Rennstrecken auf 
Hochtouren. Es sieht so aus, als wäre der erste Renntag am 1. 
März auf dem Hockenheimring. Das warme Klima der Ober-
rheinischen Tiefebene macht’s möglich! Alles Weitere gibt es 
ab 10 Febr. bei der Sportabteilung und auf www.navc.de 
 
Die NAVC Sportfahrertagung und der NAVC Motorsportball 
mit DAM Meisterehrung finden am 28. Nov. 2009 statt. 
 
Über Neuerungen im NAVC Kartsport, die auf der Kartmesse 
in Offenbach besprochen werden, unterrichten wir Sie in der 
März-Ausgabe der Clubnachrichten. 
 
Die NAVC Sportabteilung mit Marietta und Joseph Limmer 
wünscht allen Sportfahrern, auch denen aus anderen Verbän-
den, eine erfolgreiche und unfallfreie neue Saison. 

 

NAVC   Termine   2009 
Da-

tum 
 Veranstaltung Veranstalter Anschrift Telefon 

28.02 RM Rallye MSC Zorn Bornköppel  13, 56357 Miehlen 06772 1633 

01.03 RSM 
Rundstreckenrennen 

Hockenheim 
NAVC Sportabteilung Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen 08744 8678 

07.03. AM Orientierungsfahrt MSC Huchen-Stammeln Kinsweiler Str. 60, 52249 Eschweiler/Helrath  

21.03. AM Orientierungsfahrt LV Berlin-Brandenburg Nagolder Pfad 8, 13469 Berlin 030 4026577 

21.03. RM Rallyesprint Speedwayfreunde Weidwies 1, 94107 Untergriesbach 08593 93239 

25.04.  NAVC Kongress NAVC Sportabteilung Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen 08744 8678 
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